
Langeland ist Angelland

   

  
Ab Anfang Juli 2007!
Neu in 2., erweiterter Auflage:
„Der Angelführer Langeland“ jetzt auf 100 Seiten 
Mit den 50 besten Bootsangelplätzen und den 25 Top-Angel-Stränden der Insel.
Fehmarn, 08.06.2007
Die Insel Langeland ist eines der besten Regionen für die Sommerfischerei.
Besonders für das Bootsangeln bietet der Langeland Belt hervorragende
Voraussetzungen. Zum Sommerstart stellt der nun in 2., erweiteter Auflage
erschienene „Angelführer Langeland“ die 50 besten Bootsangelplätze im
Langeland Belt vor. Die Angel-Spots auf Dorsch und Plattfisch werden mit
genauen GPS-Daten und den jeweiligen Besonderheiten des Platzes
beschrieben. Zusätzlich gibt der Angelführer Tipps zu den fängigsten Ködern und
der richtigen Gerätezusammenstellung.            

Der Langeland Belt ist als Verbindung zwischen dem Kattegat und der Ostsee
sehr fischreich, da ständige Strömungen Nahrung und damit Fische an die
Angelplätze bringen. Die Wassertiefen sind sehr unterschiedlich.
Schon nach wenigen Metern kann man tiefes Wasser erreichen und flachere und
tiefere Zonen wechseln sich immer wieder ab. All das macht Langeland zu einem
hervorragenden Ziel für alle Bootsangler.
Aber auch Küstenangler fangen Plattfische, Dorsche und Meerforellen und so
führt der „Angelführer Langeland“ natürlich auch Spinn- und Fliegenfischer sowie
Brandungsangler an die besten 25 Spots der Insel. Alle Plätze werden mit
GPS-Daten, Fotos und detaillierten Grafiken vorgestellt.
So erfahren die Angler alles über Fischvorkommen, Strandbeschaffenheit und die
besten Watwege an den jeweiligen Stränden. Was dann noch an Fragen bleibt,
wird in einem ausführlichen Informationsteil beantwortet. 
„Der Angelführer Langeland" (ISBN 978-3-937868-06-6) ist zum Preis von 12,95
€ in den Angelfachgeschäften, über den Buchhandel, im Internet unter 
www.der-angelfuehrer.de oder direkt beim Verlag erhältlich: Verlag „Die
Rapsbande“, Postfach 1162 , Burg, 23769 Fehmarn, T.: 04371-879087, Fax:

http://www.der-angelfuehrer.de


04371-879088.
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